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Vorschlag der Kommission Geänderter Text

Artikel 9a

Recht auf Abstimmung über die 
Vergütungspolitik

Artikel 9a

Recht auf Abstimmung über die 
Vergütungspolitik

1. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
die Aktionäre das Recht haben, über die 
Vergütungspolitik in Bezug auf die 
Mitglieder der Unternehmensleitung 
abzustimmen. Unternehmen entlohnen die 
Mitglieder der Unternehmensleitung nur 
entsprechend der von den Aktionären 
genehmigten Vergütungspolitik. Die 
Vergütungspolitik wird den Aktionären 
mindestens alle drei Jahre zur 
Genehmigung vorgelegt.

1. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
Unternehmen eine Vergütungspolitik in 
Bezug auf die Mitglieder der 
Unternehmensleitung erarbeiten und über 
diese auf der 
Aktionärshauptversammlung verbindlich 
abstimmen lassen. Unternehmen entlohnen 
die Mitglieder der Unternehmensleitung 
nur entsprechend der Vergütungspolitik, 
über die auf der 
Aktionärshauptversammlung abgestimmt 
wurde. Über Änderungen der 
Vergütungspolitik wird auf der 
Aktionärshauptversammlung abgestimmt, 
und die Vergütungspolitik wird in jedem 
Fall mindestens alle drei Jahre der 
Hauptversammlung zur Genehmigung 
vorgelegt.

Bei der Einstellung neuer Mitglieder der 
Unternehmensleitung können 
Unternehmen beschließen, dem einzelnen 
Mitglied der Unternehmensleitung eine 
Vergütung zu zahlen, die nicht der 
genehmigten Politik entspricht, sofern das 
Vergütungspaket des jeweiligen Mitglieds 
der Unternehmensleitung zuvor von den 

Die Mitgliedstaaten können aber 
vorsehen, dass die Abstimmungen auf der 
Hauptversammlung über die 
Vergütungspolitik beratenden Charakter 
haben. 
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Aktionären auf der Grundlage von 
Informationen in Bezug auf die in 
Absatz 3 genannten Punkte genehmigt 
wurde. Die Vergütung kann vorbehaltlich 
der Genehmigung durch die Aktionäre 
vorläufig ausgezahlt werden.

Wenn es vorher keine Vergütungspolitik 
gab und die Aktionäre den ihnen 
vorgelegten Entwurf der 
Vergütungspolitik ablehnen, kann das 
Unternehmen den Mitgliedern der 
Unternehmensleitung – solange der 
Entwurf überarbeitet wird, im Höchstfall 
aber für die Dauer eines Jahres – nach 
den bestehenden Verfahren eine 
Vergütung zahlen.
Wenn es eine geltende Vergütungspolitik 
gibt und die Aktionäre den ihnen gemäß 
Unterabsatz 1 vorgelegten Entwurf der 
Vergütungspolitik ablehnen, kann das 
Unternehmen den Mitgliedern der 
Unternehmensleitung – solange der 
Entwurf überarbeitet wird, im Höchstfall 
aber für die Dauer eines Jahres – im 
Einklang mit der geltenden Politik eine 
Vergütung zahlen.

2. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
die Politik klar und verständlich ist, mit der 
Geschäftsstrategie, den Zielen, Werten und 
langfristigen Interessen des Unternehmens 
in Einklang steht und Maßnahmen zur 
Vermeidung von Interessenkonflikten 
enthält.

2. Die Politik ist klar und verständlich, 
steht mit der Geschäftsstrategie, den 
Zielen, Werten und langfristigen Interessen 
des Unternehmens in Einklang und enthält 
Maßnahmen zur Vermeidung von 
Interessenkonflikten.

3. Die Politik enthält eine Erläuterung 
dazu, inwiefern sie die langfristigen 
Interessen und die langfristige 
Tragfähigkeit des Unternehmens fördert. 
Sie legt klare Kriterien für die Gewährung 
der festen und variablen Bestandteile der 
Vergütung, einschließlich sämtlicher 
Vorteile in jeglicher Form, fest.

3. Die Politik enthält eine Erläuterung 
dazu, inwiefern sie die langfristigen 
Interessen und die langfristige 
Tragfähigkeit des Unternehmens fördert. 
Sie legt klare Kriterien für die Gewährung 
der festen und variablen Bestandteile der 
Vergütung, einschließlich sämtlicher 
Prämien und sämtlicher Vorteile in 
jeglicher Form, fest.

In der Politik sind die Höchstbeträge der 
Gesamtvergütung angegeben, die gewährt 
werden kann, und das jeweilige Verhältnis 
von festen und variablen 

In der Politik ist das angemessene 
jeweilige Verhältnis von festen und 
variablen Vergütungsbestandteilen 
angegeben. In der Politik wird erläutert, 
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Vergütungsbestandteilen. In der Politik 
wird anhand des Verhältnisses der 
durchschnittlichen Vergütung der 
Mitglieder der Unternehmensleitung und 
der durchschnittlichen Vergütung der 
Vollzeitbeschäftigten des Unternehmens, 
die nicht zur Unternehmesleitung 
gehören, sowie der Erklärung, warum 
dieses Verhältnis als angemessen 
betrachtet wird, erläutert, wie die 
Vergütungs- und 
Beschäftigungsbedingungen der 
Beschäftigten des Unternehmens in die 
Festlegung der Politik oder der Vergütung 
der Unternehmensleitung eingeflossen 
sind. In Ausnahmefällen kann die Angabe 
eines Verhältnisses entfallen. In diesem 
Fall enthält die Politik eine Erläuterung 
dazu, warum kein Verhältnis angegeben 
ist, und welche Maßnahmen stattdessen 
getroffen wurden.

wie die Vergütungs- und 
Beschäftigungsbedingungen der 
Beschäftigten des Unternehmens in die 
Festlegung der Politik oder der Vergütung 
der Unternehmensleitung eingeflossen 
sind.

In der Politik werden die finanziellen und 
die nicht finanziellen Leistungskriterien 
angegeben, die für die Gewährung der 
variablen Vergütungsbestandteile 
angewendet werden sollen, und es wird 
erläutert, inwiefern sie die langfristigen 
Interessen und die Tragfähigkeit des 
Unternehmens fördern und mit welchen 
Methoden festgestellt werden soll, 
inwieweit die Leistungskriterien erfüllt 
wurden; auch werden darin die 
Aufschubzeiten in Bezug auf variable 
Vergütungsbestandteile, die Wartezeiten 
bei aktienbezogener Vergütung und das 
Halten von Aktien nach dem Erwerb der 
damit verbundenen Rechte präzisiert sowie 
Angaben zu der Möglichkeit gemacht, 
variable Vergütungsbestandteile 
zurückzufordern.

In der Politik werden die finanziellen und 
die nicht finanziellen Leistungskriterien, 
wobei gegebenenfalls Programme und 
Ergebnisse im Zusammenhang mit der 
sozialen Verantwortung der Unternehmen 
berücksichtigt werden, angegeben, die für 
die Gewährung der variablen 
Vergütungsbestandteile angewendet 
werden sollen, und es wird erläutert, 
inwiefern sie die langfristigen Interessen 
und die Tragfähigkeit des Unternehmens 
fördern und mit welchen Methoden 
festgestellt werden soll, inwieweit die 
Leistungskriterien erfüllt wurden; auch 
werden darin die Aufschubzeiten in Bezug 
auf variable Vergütungsbestandteile, die 
Wartezeiten bei aktienbezogener 
Vergütung und das Halten von Aktien nach 
dem Erwerb der damit verbundenen Rechte 
präzisiert sowie Angaben zu der 
Möglichkeit gemacht, variable 
Vergütungsbestandteile zurückzufordern.

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
der Wert von Aktien bei den finanziellen 
Leistungskriterien keine vorrangige Rolle 
spielt.
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Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
die aktienbezogene Vergütung bei 
Mitgliedern der Unternehmensleitung 
nicht der wichtigste Bestandteil ihrer 
Vergütung ist. Die Mitgliedstaaten 
können Ausnahmen von den 
Bestimmungen dieses Unterabsatzes unter 
der Bedingung vorsehen, dass die 
Vergütungspolitik eine 
unmissverständliche und ausführliche 
Begründung dafür enthält, inwiefern eine 
solche Ausnahme die langfristigen 
Interessen und die langfristige 
Tragfähigkeit des Unternehmens fördert.

Die Politik enthält die wichtigsten 
Bestimmungen der Verträge der Mitglieder 
der Unternehmensleitung, einschließlich 
der Dauer der Verträge, der geltenden 
Kündigungsfristen und der Zahlungen im 
Zusammenhang mit der Beendigung eines 
Vertrags.

Die Politik enthält die wichtigsten 
Bestimmungen der Verträge der Mitglieder 
der Unternehmensleitung, einschließlich 
der Dauer der Verträge, der geltenden 
Kündigungsfristen, der Bestimmungen zu 
der Beendigung und den Zahlungen im 
Zusammenhang mit der Beendigung eines 
Vertrags sowie der Merkmale der 
betrieblichen Altersversorgungs- und 
Vorruhestandsregelungen. Wenn es nach 
nationalem Recht zulässig ist, dass 
Unternehmen Vereinbarungen mit 
Mitgliedern der Unternehmensleitung 
ohne Vertrag treffen, enthält in diesem 
Fall die Politik die wichtigsten 
Bestimmungen der Vereinbarungen mit 
den Mitgliedern der 
Unternehmensleitung, einschließlich der 
Dauer der Verträge, der geltenden 
Kündigungsfristen, der Bestimmungen zu 
der Beendigung und den Zahlungen im 
Zusammenhang mit der Beendigung 
eines Vertrags sowie der Merkmale der 
betrieblichen Altersversorgungs- und 
Vorruhestandsregelungen.
Im Rahmen der Vergütungspolitik werden 
die Verfahren, nach denen das 
Unternehmen über die Vergütung der 
Mitglieder der Unternehmensleitung 
entscheidet, sowie die Rolle und die 
Arbeitsweise des Vergütungsausschusses 
festgelegt.

In der Politik wird der In der Politik wird der konkrete 
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Entscheidungsprozess bei der Festlegung 
der Vergütungspolitik erläutert. Bei 
Überarbeitung der Politik enthält diese eine 
Erläuterung sämtlicher wesentlicher 
Änderungen sowie dazu, inwiefern die 
Ansichten der Aktionäre bezüglich der 
Politik und der Vergütungsberichte der 
vergangenen Jahre dabei berücksichtigt 
wurden.

Entscheidungsprozess bei der Festlegung 
der Vergütungspolitik erläutert. Bei 
Überarbeitung der Politik enthält diese eine 
Erläuterung sämtlicher wesentlicher 
Änderungen sowie dazu, inwiefern die 
Abstimmungen und Ansichten der 
Aktionäre bezüglich der Politik und der 
Vergütungsberichte mindestens in den 
vergangenen drei aufeinander folgenden 
Jahren dabei berücksichtigt wurden. 

4. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
die Vergütungspolitik nach Genehmigung 
durch die Aktionäre unverzüglich 
veröffentlicht wird und auf der Website des 
Unternehmens mindestens für die Dauer 
ihrer Gültigkeit verfügbar ist.

4. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass 
die Vergütungspolitik nach Genehmigung 
durch die Aktionäre unverzüglich 
veröffentlicht wird und auf der Website des 
Unternehmens mindestens für die Dauer 
ihrer Gültigkeit kostenfrei verfügbar ist.
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